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K l e i n e  A n f r a g e  
 
Ich frage die Landesregierung: 
 
1. Wie viele dezentrale Übungseinrichtungen für die Freiwilligen Feuerwehren 

und Berufsfeuerwehren, außerhalb der Feuerwehrhäuser und -wachen, gibt es 
im Land Baden-Württemberg jenseits der Landesfeuerwehrschule? 

 
2. Wie viele Übungseinrichtungen verfügen über Übungshäuser? 
 
3. An welchen Standorten gibt es Übungseinrichtungen bzw. Übungshäuser? 
 
4. Wie viele der Übungseinrichtungen sind in öffentlicher Hand und wie viele 

werden von privaten Unternehmen und Dienstleistern betrieben? 
 
5. Wie viele der Einrichtungen sind für Heißübungen ausgestattet bzw. geeignet? 
 
6. Wie hoch ist die Auslastung der Übungseinrichtungen? 
 
7. Wie viele Übungen fanden im Jahr 2019 in den Übungseinrichtungen im Land 

statt? 
 
8. Wie viele Feuerwehrangehörige nahmen an diesen Übungen teil? 
 
 
28. 07. 2020 
 
Gall SPD

Kleine Anfrage 

des Abg. Reinhold Gall SPD 

und 

Antwort 

des Ministeriums für Inneres, Digitalisierung und Migration

Dezentrale Übungseinrichtungen für die Feuerwehren

Drucksachen und Plenarprotokolle sind im Internet 
abrufbar unter: www.landtag-bw.de/Dokumente

Der Landtag druckt auf Recyclingpapier, ausgezeich-
net mit dem Umweltzeichen „Der Blaue Engel“.
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B e g r ü n d u n g  
 
Die Feuerwehren im Land Baden-Württemberg tragen in sehr hohem Maße zu der 
Sicherheit der Bevölkerung bei. Hierfür werden den Feuerwehrleuten viele Fertig-
keiten abverlangt. Ihre körperliche Fitness und ihr fachliches Wissen bedürfen 
ständiger Übung und eines permanenten Trainings unter möglichst realistischen 
Bedingungen. Für dieses Training müssen im Land geeignete Übungseinrichtun-
gen in der Fläche vorgehalten werden und den Feuerwehren zur Verfügung ste-
hen. Die Kleine Anfrage soll hierzu nähere Einzelheiten in Erfahrung bringen. 
 
 
 
 
 
A n t w o r t  
 
Mit Schreiben vom 20. August 2020 Nr. 6-1525/2 beantwortet das Ministerium 
für Inneres, Digitalisierung und Migration die Kleine Anfrage wie folgt: 
 
 

1. Wie viele dezentrale Übungseinrichtungen für die Freiwilligen Feuerwehren 
und Berufsfeuerwehren, außerhalb der Feuerwehrhäuser und -wachen, gibt es 
im Land Baden-Württemberg jenseits der Landesfeuerwehrschule? 

 
Zu 1.: 
 
In Baden-Württemberg gibt es nach Angaben der Stadt- und Landkreise 24 de-
zentrale Übungseinrichtungen, die außerhalb der Feuerwehrhäuser und -wachen 
sind. Die Standorte der dezentralen Übungseinrichtungen sind der Anlage zu ent-
nehmen. 
 
 

2. Wie viele Übungseinrichtungen verfügen über Übungshäuser? 
 
Zu 2.: 
 
Nach Angaben der Stadt- und Landkreise verfügen 14 Übungseinrichtungen über 
ein Übungshaus.  
 

Die Frage 2 wurde für alle Übungseinrichtungen im Land beantwortet und nicht 
nur für dezentrale Übungseinrichtungen im Sinne der Frage 1 sowie der Über-
schrift der Kleinen Anfrage. Dies gilt entsprechend für die Fragen 3 bis 8.  
 
 

3. An welchen Standorten gibt es Übungseinrichtungen bzw. Übungshäuser? 
 
Zu 3.: 
 
Die nach Angaben der Stadt- und Landkreise zusammengestellten Standorte von 
Übungseinrichtungen können der Anlage entnommen werden. Dabei sind Feuer-
wehr-Übungstürme ohne sonstige Einrichtungen für einen Übungsbetrieb nicht in 
der Aufstellung enthalten. 
 
 

4. Wie viele der Übungseinrichtungen sind in öffentlicher Hand und wie viele 
werden von privaten Unternehmen und Dienstleistern betrieben? 

 
Zu 4.:  
 
Nach Angaben der Stadt- und Landkreise werden 53 Übungseinrichtungen in öf-
fentlicher Hand und sechs von privaten Unternehmen und Dienstleistern betrieben. 
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5. Wie viele der Einrichtungen sind für Heißübungen ausgestattet bzw. geeignet? 
 
Zu 5.:  
 
Nach Angaben der Stadt- und Landkreise sind 22 Einrichtungen für Heißübungen 
ausgestattet. 
 
 

6. Wie hoch ist die Auslastung der Übungseinrichtungen? 
 
7. Wie viele Übungen fanden im Jahr 2019 in den Übungseinrichtungen im Land 

statt? 
 
8. Wie viele Feuerwehrangehörige nahmen an diesen Übungen teil? 
 
Zu 6. bis 8.: 
 
Die nach Angaben der Stadt- und Landkreise bestehende Auslastung für die ein-
zelnen Übungseinrichtungen, die Anzahl der Übungen im Jahr 2019 und die An-
zahl der teilnehmenden Feuerwehrangehörigen können der Anlage entnommen 
werden. Die Angabe „k.A.“ bedeutet dabei, dass die Zahlen bei den Übungsein-
richtungen nicht geführt oder in der Kürze der Zeit nicht ermittelt werden konn-
ten. 
 
 
In Vertretung 
 
 
Klenk 
 

Staatssekretär
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